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Aufgabenstellung zur Studien- / Masterarbeit 

Thema: Untersuchung des Einflusses FEM-gestützter J(a)-Funktionen auf das 

Ergebnis der Risswachstumsberechnung 

Für den sicheren und wirtschaftlichen Betrieb von Gaspipelines spielt die Bewertung von kor-

rosionsbedingten Befundstellen eine wichtige Rolle. Aus diesem Grund wurde von der TÜV 

NORD EnSys GmbH & Co. KG ein innovatives Verfahren „LOOP“ (Lifetime Optimization of 

Pipelines) entwickelt, das nunmehr um einen bruchmechanischen Baustein zur Bewertung zyk-

lischer Belastungen und zur Ableitung von Inspektionsintervallen ergänzt werden soll. 

Entscheidend für die Genauigkeit der dazu erforderlichen Risswachstumsanalysen ist die Be-

rechnung realitätsnaher K(a)- bzw. K(c)-Funktionen entlang der Rissfront. Hierzu soll am vor-

handenen ANSYS-Modell einer Gas-Pipeline mit Korrosionsbefund untersucht werden, wie 

sich eine analytisch bestimmte J(a)- und J(c)-Funktion (und die damit zu berechnende ΔK(a)-

Kurve) auf das Ergebnis der Risswachs-

tumsberechnung auswirkt und welche 

Bewertungsreserven sich mit dieser 

Methode im Vergleich zu Berechnun-

gen mit dem Programm „IWM VERB“ 

erschließen lassen. 

Ziel der Arbeit ist die rechnerische Be-

stimmung von Spannungsintensitäts-

funktionen und ein Vorschlag für ein 

spezielles, pipelinespezifisches Bewer-

tungsverfahren auf Basis individueller Spannungsintensitätsfunktionen. Dazu sollen im Rah-

men dieser Arbeit folgende Arbeitsschritte erfolgen: 

• XFEM-Analyse zur Bestimmung der Rissorientierung und der Rissgeometrie 

• Risswachstums-Analysen mit IWM VERB und mit ANSYS  

• Konzeption eines Bewertungsverfahrens und Definition des für die Umsetzung erfor-

derlichen Rechenaufwandes (Aufstellen einer Matrix)  

      

     Abbildung 1: el.-pl. Analyse des Korrosionsbefundes einer 

Gas-Pipeline unter Innendruckbeanspruchung 
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